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Ausstellungen

BAD FÜSSING
Bernstein-Museum: Ursprung
von Kunst und Musik. 40 000
Jahre alt aus den Donau-Höhlen.
Mo.Ruhetag. Bis 31. Dezember.
Öffnungszeiten: Di-So: 14-17
Uhr; Di-Fr auch: 10-12 Uhr; feier-
tags: 14-17 Uhr.
i 0 85 06/4 55

vhs Bad Griesbach – Städtische
Galerie: Dr. Josef Sommer.
„Spruchreif“ – bis 15. Dezember.
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9-13 Uhr;
Do auch: 14-17 Uhr.
i 0 85 32/33 00
Wohlfühl-Therme: Doris Leitner
„Malen-Freude-Leidenschaft“ –
Aquarell und Acryl. Bis 19. No-
vember. Öffnungszeiten: täglich
8-21 Uhr.
i 0 85 32/7 92 49

EGGLFING
Oldtimermuseum: Fahrzeugaus-
stellung. Motorräder, Kleinwagen
und Pkw verschiedener interna-
tionaler Hersteller. Öffnungszei-
ten: Mo-Fr: 10-17 Uhr.
i 0 85 32/5 67

KARPFHAM
Altes Feuerwehrhaus: Dauer-

ausstellung und „Arbeitspro-
zess“ des Künstlers Soto. Rottal-
straße 8, Karpfham. Mo. - Sa. 10
bis 17 Uhr. Bis 31. Dezember.
i 01 51/57 93 01 11

KÖSSLARN
Kirchenmuseum: Wallfahrtsge-
schichte in der Kirchenburg. Be-
sichtigung nur nach vorheriger
Anmeldung im Pfarrbüro oder un-
ter info@kirchenmuseum-koess-
larn.de. Themenschwerpunkte
der nur etwa 120 m² kleinen, aber
kompakten Museumskonzeption
sind die Wehrkirchenanlage, die
Wallfahrt zum Gnadenbild der
Muttergottes von Kößlarn und
das kirchliche Brauchtum im Kir-
chenjahr. Öffnungszeiten: Do-So
außer Fr: 13-16 Uhr.
i 0 85 36/2 68

ROTTAU
Rottauer Museum: Fahrzeuge,
Wehrtechnik und Zeitgeschichte
Im historischen Gewölbe und im
Außengelände werden kulturhis-
torische Objekte gezeigt. Öff-
nungszeiten: täglich: 13-16 Uhr.
i 0 85 31/3 29 00

ROTTHALMÜNSTER
Galerie MachART: Daueraus-
stellung. Malerei und Holzskulp-
turen: Gaby und Werner Graf,
Hans Hackinger, Elke Kohlmeier,
Rudolf Johann Sommer, Roswitha
Stolzlechner, Herwig Weißgerber,
Sigrid Worlitscheck. Bis 31. De-
zember.
Semper Femina. Bis 25. Novem-
ber. Öffnungszeiten: Mi-Fr: 13-17
Uhr; Sa: 12-16 Uhr.
Marktgalerie vhs-Rotthalmüns-
ter: Die Geschichte der Münste-

AUSSTELLUNGEN
rer Moritat. Wie die Moritat nach
Münster kam. Bis 22. Dezember.
Öffnungszeiten: Di-Fr außer Mi:
9-12 Uhr; Mo, Mi: 14-17 Uhr.
i 0 85 33/91 09 46

Passauer Neue Presse
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Anzeigen-Preisliste Nr. 61
vom 1. Januar 2017. Die Zei-
tungen der Passauer Neue
Presse GmbH nehmen an
der Mediaanalyse teil. Ver-
breitete Gesamtauflage III.
Quartal 2017: PNP gesamt

160 153 Stück (inkl. e-Paper). Gedruckt auf
Recycling-Papier mit mindestens 75 Prozent
Altpapier-Anteil.

Veranstaltungen
Events – Kunst – Kultur im Land-
kreis heute auf Seite 28.

Notruf
Integrierte Leitstelle (Feuer-
wehr, Rettungsdienst, Notarzt):
112, (vorwahlfrei aus Festnetz
und Mobilfunknetz).
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117
Polizei: 110
Telefonseelsorge:
08 00/1 11 02 22, 0800/1110222.
Frauenhaus, Frauennotruf:
08 51/8 92 72

Ärzte
Augenarzt: Sa. u. So. 9.30 -11, 18-
18.30 Uhr, Dr. Thomas Michael
Wohlrab, Schießstattweg 60, Pas-
sau, 08 51/7 56 99 66.
Frauenarzt: Sa. u. So.: 10-12 Uhr,
Frauenheilkunde Karin Gärtner,
Stadtplatz 19, Vilshofen,
0 85 41/50 58.
Hausärztlicher Bereitschafts-
dienst: Fr: 17-20 Uhr, Bereit-
schaftspraxis am Klinikum Pas-
sau, Innstr. 76, Passau, 116 117.
Sa: 9-19 Uhr, Bereitschaftspraxis
am Klinikum Passau, Innstr. 76,
Passau, 116 117.
So: 9-19 Uhr, Bereitschaftspraxis
am Klinikum Passau, Innstr. 76,
Passau, 116 117.
Zahnarzt: Sa. u. So.: 10-12, 18-19
Uhr, Dr. Maria Huber-Werner,
Safferstettener Straße 2, Bad Füs-
sing, 0 85 31/28 39 (in dringen-

den Fällen auch außerhalb dieser
Zeiten rufbereit) Info: www.not-
dienst-zahn.de.

Apotheken
Notdienst von 8 bis 8 Uhr am fol-
genden Tag
Freitag:
Wolfach-Apotheke, Ortenburg,
Marktplatz 14, 0 85 42/9 14 84.
Markt-Apotheke, Rotthalmüns-
ter, Marktplatz 36,
0 85 33/91 93 10.
Samstag:
Engel-Apotheke, Aidenbach,
Marktplatz 27, 0 85 43/12 58.
Kurpark-Apotheke, Bad Füssing,
Kurallee 18, 0 85 31/20 22.
Landgerichts-Apotheke, Bad
Griesbach, Stadtplatz 7,
0 85 32/13 34.
Sonntag:
Schloss-Apotheke, Ortenburg,
Marktplatz 25, 0 85 42/9 11 16.

St. Ulrich Apotheke, Pocking,
Simbacher Str. 6, 0 85 31/76 02.
Markt-Apotheke, Triftern, Unte-
rer Markt 11, 0 85 62/26 87.

Bäder/Freizeit
Freitag:

BAD FÜSSING
Therme 1: 7.30 bis 21 Uhr
Europa-Therme: 7 bis 22 Uhr
Johannesbad: 7.30 bis 21 Uhr

BAD GRIESBACH
Wohlfühltherme: 8 bis 21 Uhr

POCKING
Hallenbad „pob“: 15 bis 21 Uhr

RUHSTORF/ROTT
Hallenbad: 7.30 bis 10 Uhr, 16 bis
21 Uhr

Namenstage
Namenstage für den 17. Novem-
ber: Hilda, Florin, Walter, Ger-
trud.

Dorfhelferinnen
Dorfhelferinnen für Stadt und
Landkreis Passau. Einsatzleitung
je nach Bereich: Maschinenring
Waldkirchen, 08581/986400, Ma-
schinenring Buchhofen,
09932/95020 und Maschinenring
Rotthalmünster: 08533/910281.

Familienhelferinnen
Maria Grünberger (Stadt Passau,
Hutthurm, Straßkirchen):
08505/2054, Brigitte Steinhofer
(Stadt Passau, nördlicher Land-
kreis, Vilshofen): 08505/2720,
Maria Eder (Wegscheid bis Erlau,

SERVICE
Sonnen, Hauzenberg und Brei-
tenberg): 08592/1888.
Brigitte Steinhofer (Stadt Passau,
nördlicher Landkreis, Vilshofen):
08505/2720.

Recyclinghöfe
Bad Füssing: 13 bis 16 Uhr,
0 85 37/14 86.
Bad Griesbach: 13 bis 16 Uhr,
0 85 32/92 03 38.
Felding (Bauschutt): 7 bis 12 Uhr,
13 bis 17 Uhr, 0 85 31/1 31 44.
Haarbach: 13 bis 16 Uhr,
0 85 35/13 97.
Kirchham: 13 bis 16 Uhr,
0 85 33/33 14.
Kößlarn: 13 bis 16 Uhr,
0 85 36/16 29.
Malching: 13 bis 16 Uhr,
0 85 73/91 32 50.
Pocking: 8 bis 16 Uhr,
0 85 31/13 04 90.
Rotthalmünster: 13 bis 16 Uhr,
0 85 33/24 32.
Ruhstorf: 13 bis 16 Uhr,
0 85 31/37 86.
Tettenweis: 13 bis 16 Uhr,
0 85 34/96 96 30.

Kompostieranlage
Pocking: 8 bis 12 Uhr, 13 bis 17
Uhr, 0 85 31/1 29 97.

Kontakt
Liebe Leser! Wenn Sie Termine
bekannt geben möchten, wenden
Sie sich an Gaby Müller in der Re-
daktion Pocking:
red.pocking@pnp.de
� 0 85 31/90 29 21
Fax 0 85 31/90 29 42

Zwei Birnbäume für die Grundschule
Kößlarn. Im Rahmen der
landkreisweiten Aktion
„Jahr des Birnbaums“ wur-
den auf dem Gelände der
Grundschule zwei Birnbäu-
me mit den Sorten „Gute
Luise“ und „Liebling“ ge-
pflanzt. Vom Kreisverband
für Gartenbau erhielten je-
weils die Marktgemeinde
Kößlarn und der örtliche
Gartenbauverein einen ent-
sprechenden Obstbaum. Be-
dingung: Die Bäume müssen

auf einem öffentlichen Platz gepflanzt werden. So fiel die Wahl für Bür-
germeister Willi Lindner (2.v.r.) und für die Vorsitzende des Garten-
bauvereins, Silke Probst (l.), auf die Grundschule. Bei der Pflanzakti-
on waren ebenso Schulleiterin Tanja Schuster (r.) und Bernhard Mül-
ler (2.v.l.) vom örtlichen Bauhof dabei. Die Haltepfähle wurden von
Kaspar Rembart gestiftet. − bu/Foto: Butz

So lecker: frisch gepresster Apfelsaft!

Pocking. Als krönenden Abschluss des Herbstes besuchten die Vor-
schulkinder des Kindergarten Edith Stein die Hausbrennerei und
Lohnmosterei Wagner in Pocking. Dort konnten sie bei der Verarbei-
tung der selbst mitgebrachten Äpfel behilflich sein, beobachteten die
Herstellung des Apfelsafts und erfuhren, wie der Rest vom Apfel weiter-
verwendet wird. Abschließend verkosteten die Kinder mit ihren Erzie-
herinnen den frisch gepressten Apfelsaft. Das Fazit der Kinder lautete:
Selbst gepresster Apfelsaft schmeckt am Besten! − red/Foto: red

Kleine Lichter leuchten in Bad Füssing
Bad Füssing. „Laterne, La-
terne, Sonne, Mond und
Sterne!“ – so zogen die Kin-
der wie jedes Jahr zum tradi-
tionellen St. Martinsfest
durch Bad Füssing. Seit Wo-
chen liefen die Vorbereitun-
gen: Bunte Laternen wurden
gebastelt und Lieder, Tänze
und Spiele einstudiert. End-
lich war es soweit. Bei Ein-
bruch der Dunkelheit ver-
sammelten sich die Kinder
und ihre Eltern zum traditio-
nellen St. Martinsfest am
Kindergarten. Mit ihren Er-

zieherinnen zogen die Kinder in die Hl. Geist Kirche. Dort wurden sie
von Gemeindereferentin Sonya Lorenz erwartet. In einer Andacht zu
Ehren des Hl. Martin sangen die Kinder ihre einstudierten Lieder und
es gab eine spielerische Darstellung der legendären Mantelteilung, in
der der heilige Martin mit dem Schwert seinen Mantel teilte und eine
Hälfte dem frierenden Bettler übergibt. Anschließend startete der La-
ternenumzug. Mit brennenden Laternen und sichtlich beeindruckt
folgten die Buben und Mädchen singend dem Hl. Martin (Franz Vet-
ter), der hoch zu Ross den Zug anführte. Nach einer feierlichen Runde
durch den Park endete der Umzug im Kirchhof. Dort führten die Kin-
der einen Laternentanz auf und St. Martin überreichte jedem Kind ein
Martinshörnchen. Der Elternbeirat empfing die Besucher im Pfarrsaal,
um mit Essen und Getränken das Martinsfest gemütlich ausklingen zu
lassen. − red/Foto: red

Herzlichen Glückwunsch, Johann Plaschko!

Kößlarn. Die Schützen Kößlarn haben ihrem Gründungsmitglied Jo-
hann Plaschko zum 85. Geburtstag gratuliert. Zu dem runden Geburts-
tag gratulierten dem Jubilar auch Vertreter der Eberschützen Kößlarn,
der Freiwilligen Feuerwehr und des Arbeitervereins Kößlarn, denen Jo-
hann Plaschko seit Jahrzehnten freundschaftlich und gönnerhaft ver-
bunden ist. Das Bild zeigt das „Geburtstagskind“ Johann Plaschko
(3.v.l.) mit dem 1. Vorsitzenden der Schützen, Erwin Wieser (v.l.), Eh-
renkommandant Herrmann Feuchtinger, den 1. Kommandanten der
FFW Oberwesterbach Wolfgang Eiblmeier, 1. Vorsitzenden Georg
Hager und 1. Schützenmeister Martin Abtmeier. − red/Foto: red

PERSONENUNDNOTIZEN

Ruhstorf. Breit gefächert waren
die Diskussionsthemen Herbstsit-
zung des SPD-Ortsvereins Ruhs-
torf in Kleeberg: Es ging – natür-
lich – um Siemens, um die staatli-
che Gemeinschaftsunterkunft für
Asylbewerber, um kommunale
Zukunftsaufgaben und Partei-
und Vereinsinformationen.

Die Anwesenden waren sich ei-
nig, dass die Landesregierung für
die staatliche Gemeinschaftsun-
terkunft mehr Mittel zur Verfü-
gung stellen muss. Bislang sei die
Unterstützung mangelhaft gewe-
sen. Maßnahmen verzögerten
sich und wurden nicht zeitnah be-
willigt. Doch jetzt werde endlich
an einer neuen Hausverwaltung
in Vollzeitbeschäftigung gearbei-
tet. Außerdem wird ein Sicher-
heitsdienst rundum die Uhr be-
auftragt werden.

Erika Graml kritisiert Siemens-Chef
Joe Käser erhält Toleranz-Preis 2017 – SPD-Vorsitzende: „Toleranz muss man lernen“

Die Kommunen bräuchten
mehr finanzielle Hilfen, um die

Probleme bei der Umsetzung der
Hilfe im Asylbereich zu bewerk-
stelligen.

Dass man in einem der größten
globalisierten Länder, in Deutsch-
land, endlich ein Einwanderungs-
gesetz benötige, darüber werde
schon jahrelang – ohne Erfolg –
diskutiert. Ein nachhaltigere Ent-
wicklungspolitik würde viel mehr
erreichen.

Dann zitiert Erika Graml
Shakespeare: „Es ist etwas faul im
Staate Dänemark“ und spielt da-
mit auf Siemens an. Das Unter-
nehmen verlagere immer mehr Ar-
beitsplätze ins Ausland. Sie
glaubt, dass die Vermarktung des
Industriegeländes schwer sein
wird. Das werde problematisch
für die Kommune und schlimm
für die Menschen, die ihre Ar-
beitsplatz verlieren werden. Iro-

nisch fügte sie hinzu, dass der Sie-
mens-Chef Joe Kaeser „Toleranz-
Preis 2017“ erhalte. Käser wird für
sein Engagement zur Förderung
von Toleranz, Respekt und Viel-
falt bei Siemens gewürdigt. Das
kommentierte Erika Graml so:
„Der Mensch wird als Egoist ge-
boren, Toleranz muss er erst ler-
nen.“

Werner Fecke, Organisations-
leitung des AWO-Ortsvereins
Ruhstorf, weist darauf hin, dass
der nächste AWO-Vereinsausflug
wieder gemeinsam mit der SPD
gemacht wird. Das Ziel ist noch in
Planung. Der Weihnachts-
Stammtisch des SPD-Ortsvereins
findet am Freitag, 15. Dezember,
um 19 Uhr im Gasthaus Hölzwim-
mer in Kleeberg statt. Gast wird
unter anderem MdL Bernhard
Roos sein.

Mitarbeiter/in im Zustelldienst gesucht
Rufen Sie uns an!
Mo. – Fr. 0851/802-362 oder per eMail an npz@vgp.de
Neue Presse Zeitungsvertriebs-GmbH
Medienstraße 5, 94036 Passau
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Erika Graml, Ruhstorfer SPD-Vor-
sitzende, zitiert Shakespeare: „Es
ist etwas faul im Staate Dänemark“
undmeint: bei Siemens in Deutsch-
land. − F.: Archiv Schlegel
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